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STADT NEUSTADT AM RUBENBERGE
Der Blrgermeister NEUSTADT

am Riibenberge

15.01.2015

Beschlussvorlage Nr. 2015/007 offentlich

Bezugsvorlage Nr.

Widmung von StraBen und Wegen nach dem Niedersachsischen
StraBengesetz (NStrG) in Neustadt a. Rbge.;
Widmung der StraRe "Uhlenbruch” im Stadtteil Otternhagen

Beschlussvorschlag

Die Straflte Uhlenbruch in Neustadt a. Rbge. im Stadtteil Otternhagen , wird gemaf § 6 Abs. 1
des Niedersachsischen Strallengesetzes (NStrG) dem offentlichen Verkehr ohne Einschran-
kungen als Gemeindestralle gewidmet:

Anfang:  Ostgrenze des StralRenflurstickes 36/10, Flur 3, Gemarkung Otternhagen, Ein-
muindung in die Max-Planck-Strale

Ende: Nordgrenze des Grundstlckes Flurstlick 39/24, Flur 3, Gemarkung Otternhagen,
Ende des Wendehammers der Strafl3e Uhlenbruch

Lange: 187 m

Anlass und Ziele

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat die Stralle Uhlenbruch nach Fertigstellung vom Erschlie-
Rungstrager tbernommen. Nunmehr soll die Verkehrsflache gewidmet werden. Durch einen
Widmungsakt wird eine StraBe, ein Weg oder Platz offentlich. Offentliche StralRen sind die
Strallen, Wege und Platze im Sinne des NStrG, die dem &ffentlichen Verkehr gewidmet sind.
Die offentliche Stralte, der Weg oder Platz dient dem Gemeingebrauch. Dies bedeutet, dass
die StralRe jedermann im Rahmen der Widmung und der Verkehrsvorschriften zum o&ffentli-
chen Verkehr gestattet ist.

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2015

Produktkonto:

einmalige Kosten: - keine -

jahrliche Folgekosten (Sachkosten, Personalkosten, Zinsen, Abschreibungen):
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Ortsrat der Ortschaft Ot- 18.03.2015
ternhagen

Umwelt- und Stadtent-

, 20.04.2015
wicklungsausschuss

Verwaltungsausschuss 27.04.2015

Begrindung

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat die Stral’e Uhlenbruch im Bebauungsplan 809 ,Vor dem To-
re* im Stadtteil Otternhagen vom Erschlieungstrager als Verkehrsflache Gbernommen.

Die Flache befindet sich im Eigentum der Stadt Neustadt a. Rbge.

Die Verwaltung schlagt vor, die Stral’e nach § 6 Abs. 1 des Niedersachsischen Strallengeset-
zes (NStrG) dem offentlichen Verkehr ohne Einschrankung als Gemeindestrale zu widmen.

Stralienbaulasttrager ist die Stadt Neustadt a. Rbge.

Die Verwaltung weist darauf hin, dass es sich zum Beispiel bei der Festsetzung ,Verkehrsbe-
ruhigter Bereich“ um eine verkehrliche Regelung (Geschwindigkeit und Vorrechte bestimmter
Gruppen) handelt, die der Widmung ohne Einschrankung (frei fir FuBganger, Radfahrer und
Kraftfahrzeuge) nicht widerspricht, da alle genannten Verkehrsgruppen auch bei der Ver-
kehrsberuhigung die Stralle benutzen dirfen.

Strategische Ziele der Stadt Neustadt a. Rbge.

Ziel der Stadt Neustadt a. Rbge. ist es, durch eine Widmung der Verkehrsflache die angren-
zenden Grundstiucke zu erschlieRen. Ferner ergeben sich durch die Widmung Rechte und
Pflichten aus Gesetzen und Satzungen z. B. im Bereich ErschlieBungs- und Stralenausbau-
recht, StralRenreinigung, Winterdienst und Sondernutzung. Durch die Widmung der Verkehrs-
flache obliegt der Stadt Neustadt a. Rbge. eine erhdhte Unterhaltungs- und Verkehrssiche-
rungspflicht.

So geht es weiter

Nach Beschlussfassung des Verwaltungsausschusses in seiner Sitzung am 27.04.2015 wird
die Widmung offentlich bekanntgegeben. Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats
Klage vor dem Verwaltungsgericht erhoben werden.

Fachdienst 66 - Tiefbau -

Anlage
Lageplan Uhlenbruch

Seite 2 von 2



	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage

